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BezirkesunddieSpitzenderstädtischenAes
DerZentralvereinzurErrichtungundFrhaltungvonKnabel

horteninWienwirddenGeburtstagdesKaisersfestlichbegehen.
Am17 .August10UhrvormittagsfindetinderVotivkircheein
restgottesdienststatt .DieZöglingedesVereinesversammeln
sichanfdemPlatzehinterdemRathauseundziehenvondortin
dieKirche .DieMessewirdPropstpfarrerPrälatMordlesen,

FestpredigtwirdGemeinderstMonsignoreWolnyhalten.
DenSchlußderkirchlichenFeierbildetdieAbsingungderVol
hymne.DieHortzöglingenehmendannaufdemPlatzevorder
KircheAufstellung;StadtratTomolawirddieFestredehalt
undnacheinerAnsprachedesBürgermeisterswerdendieKnaben
vordenFestgästendefilieren .AmMittwoch,den18 .. M.
UhrnachmittagsfindeteineKaiserfeierderKnabenhorteim
StrandbadGänsehäufelverbundenmitSchwimm-undRudervorfül

ngensta

verkehrmitunreinerWäscha.Die . - ö .Statthaltereiha
ler GemeindevertretungnachstehendeVerordnungdesHandelss
nisteriumsvom7 .Juli übermittelt :BehufsVerhütungder
erbreitungübertragbarerKrankheitensindPaketeausve
euchtenOrtenmitunreinerWäscheodergebrauchtenKleidunge
ücken ,Pekete überhauptohneRücksichtauf dieHerkunft
erenInhaltganzoderteilweiseausmitUngezieferbehaftete
ischeoderderartigenKleidungsstückenbesteht ,oderderen

ereVerpackungstarkbeschmutztist bisaufweiteresvon
innahme,BeförderungundZustellungdurchdiePostanstelt.

geschlossen.WelcheOrtealsverseuchtanzusehensind ,wird
mbetreffendenPostamtevonderpolitischenBezirkebehörde

mitgeteilt.BeiSendungen,diezwareineendereInheltse
agen ,als derenInhalt abereinerder angeführtenGegen
ermutetwird ,ist derAbsenderüberdenInhaltzubefrage

Annahmeist abzulehnen ,wenndie Vermutungdurchdi
ungdesAbsendersbestätigtwirdoderwennderAbsende

wortverweigertodereineausweichendeAntwortgi
ostämtersindbefugt,indenFallendesVerdachtes ,daß
endungeinenderbezeichnetenGegenständeenthält ,die
ungderSendungvorzunehmen.ZuderFröffnungistde
ngsberechtigteeinzuladen ;erscheinter nicht undsendet
uchkeinenVertreter,sosindderFröffnungzweiZeugent
uziehen .DieZuziehungzweierZeugenhat auchstattzufinde
nndieSendungnachderAbfertigungeröffnetwird .E
öffnunghatmitgehörigerVorsicht ,vollständigabgesonde

solchenWeiseden übrigen Postsendungenundin
folgen,daßkeineGefahreinerVerbreitungdesUngezie
befürchtenist .BestätigtsichderVerdacht ,so

endungsofortzuverbrennen;ebensosindSendungen,d
chonäuBerlichals mit Ungezieferbehaftet erkanntwerden
ofortzuverbrennen.UeberdenVorgangist eineVerhandlunge-¬
chrift aufzunehmenundan das AufgabepostamtzurVerständigung
les Absenderszusenden .DasAufgabepostamthatdieAnzeige
ie nächsteSicherheitsbehördezuerstatten .DerAbsender
afgetfür alle durchdie NichtbeachtunghervorgerufenenSchi

DieSendungenselbst bleibenvonderHaftungderPostang-¬
usgeschlossen

7 .Auguster17 .Brotkartenwoo
ieZahlderfürSchwerarbeiterausgegebenenZusatzkarter
801auf22. 520unddieZahldervondenGewerbetreiben

egebenenKertenabschnittevon46239546auf47,374.510

vonLehrpersonen.DerStadtrathatnacheinem
hte desStR .Tomoladie provisorischenLehrerinnen

KlasseAntonieStolle ,JohannaLinke ,AdelheidKröll
MariaSirkzuVolksschullehrerinnen2 .Klasseernar

ventionen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
izebürgermeistersHoßdemDeutschenSchulvereineine
bventionvon12. 000Kzuerkannt;indenVorjahrenwurden
000Kbewilligt.FernerhatderStadtratderWiener
raniaeineSubventionvon5000Kgewidmeag .DemfeierlichenHochamteinder

nskircheamGeburtstagdesKaiserswerdenwieall
den Vizebürgermeistern unddenderBürgermeis

r dieBezirksvertretungStadtrateede
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